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n Fragehorizonte

n Wie lässt sich mittels unterschiedlicher qualitativer 

Zugänge identisches Datenmaterial bearbeiten? 

Welche Ergebnisse zeitigen sich, wenn mittels eines 

qualitativen Zugangs unterschiedliche Datenbestände 

analysiert werden? Welche Potenziale bieten der 

Arbeitsmodus einer Forschungswerkstatt und eine 

begleitende Supervision?

n Zielgruppe

n Masterstudierende, insbesondere des 

Studienprogramms "Kultur und Person", die an der 

Entwicklung von Methodenkompetenzen im Feld 

komplexer interpretativer Datenanalysen der  Sozial- 

und Kulturwissenschaften interessiert sind.

n

n Weitere Infos auf der Homepage des Lehrstuhls für 

Sozialtheorie und Sozialpsychologie: 

http://www.sowi.rub.de/soztheo/

gefördert durch:

n Form und Inhalt

n In diesem zweisemestrigen Lehrforschungsprojekt werden 

theoretische und methodologische Grundlagen sowie 

Techniken der interpretativen Analyse unterschiedlicher 

Datensorten vermittelt (z.B. Transkripte narrativer 

Interviews, Gruppendiskussionen, Fotos, Videos und Filme 

sowie multimediale Daten). Unter Rückgriff auf aktuelle 

Daten aus Forschungsprojekten, die am Lehrstuhl für 

Sozialtheorie und Sozialpsychologie durchgeführt werden, 

gewinnen die Teilnehmenden praktische Erfahrungen in 

der Anwendung komplexer qualitativer Ansätze. Ihnen 

bietet sich die Möglichkeit, mit qualitativ Forschenden in 

laufenden Projekten zu kooperieren, sich mit prominenten 

Vertreter_innen qualitativer Verfahren auszutauschen und 

bei Bedarf die interpretativen Auseinandersetzungen 

psychoanalytisch bzw. psychotherapeutisch supervidieren 

zu lassen.
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